
Schnelle Hilfe rettet Leben.
Heute laden wir Sie ganz herzlich ein: Werden Sie ein wertvolles Teammitglied von 
Ärzte ohne Grenzen - werden Sie Einsatz-Partner! 

Katastrophen sind in den seltensten Fällen vorhersehbar. Erdbeben, Epidemien, bewaffnete Konflikte: Oft 
geschieht ein Drama mit tausenden Opfern aus dem Nichts heraus. Wir von Ärzte ohne Grenzen kennen da-
bei nur ein Ziel - möglichst viele Menschenleben retten. Das Wichtigste dabei ist professionelle Vorbereitung 
und schnelle Hilfe. Denn im Notfall zählt jede Minute. 

Damit wir jederzeit einsatzbereit sind, unterstützen uns unsere Partner und Partnerinnen. Sie helfen mit 
ihren Beiträgen langfristig und regelmäßig. Und retten das Leben vieler Menschen in Not.

Sichern Sie unsere schnelle Hilfe: 
Werden Sie Einsatz-Partner von Ärzte ohne Grenzen!

Nepal, Mai 2015: Nach dem verheerenden Erdbeben schickt Ärzte ohne Grenzen sofort Einsatz-Teams in die betroffenen Regionen 
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Ständige Einsatzbereitschaft dank  
professioneller Logistik
Unsere Logistik ist die treibende Kraft hinter allen Noteinsätzen. 
Mehr als 500 verschiedene Arten von Notfall-Kits stehen fertig 
verpackt, verzollt und abflugbereit in unseren Logistik-Zentren. 
Diese Kisten und Container enthalten alles, was die Helfer und 
Helferinnen im Einsatzgebiet benötigen, um Leben zu retten.  
Wie zum Beispiel Medikamente, Verbandsmaterial oder chirurgi-
sche Instrumente.

Im Notfall sind die Kits binnen Stunden am Einsatzort. Doch  
um allzeit bereit zu sein, sind wir auf die Beiträge unserer  
Einsatz-Partner angewiesen. Denn wenn wir bei jeder Katastrophe 
erst einen Spendenaufruf machen müssen, kommt unsere Hilfe  
zu spät. 

Helfer und Helferinnen im Einsatz
Rund um die Uhr, 365 Tage im Jahr leistet Ärzte ohne Grenzen  
medizinische Nothilfe, sorgt für sauberes Wasser und Unterkünfte, 
baut Notspitäler und Behandlungszelte und richtet mobile  
Kliniken für den Einsatz in entlegenen Gebieten ein. Auch unter 
schwierigsten Bedingungen bleiben die Einsatzkräfte oft monate-
lang bei ihren Patienten und Patientinnen.

Wenn eine Katastrophe passiert, zählt jede Minute

Als Einsatz-Partner
	 ermöglichen Sie, dass wir sofort einsatzbereit sind und  
	 so lange helfen können, wie die Menschen uns brauchen.

	 ermöglichen Sie weltweite professionelle und effiziente  
	 ärztliche Hilfe.

	 machen Sie unsere Einsätze besser planbar.

Als Einsatz-Partner sichern Sie schnelle 
Nothilfe - und retten Leben.

Ständig werden neue Notfall-Kits gepackt

Die Kits werden verzollt und sind abflugbereit

Innerhalb kürzester Zeit sind  
dringend benötigte Hilfsgüter vor Ort

Hilfsgüter und Medikamente  
für entlegene Regionen

Die Nothilfe kann beginnen
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Um Leben zu retten brauchen wir Sie an unserer Seite!

Katastrophen sind nicht berechenbar. Aber wir können mit der verlässlichen Hilfe unserer Einsatz-Partner 
rechnen, denn sie unterstützen Ärzte ohne Grenzen jedes Jahr mit einem fixen Beitrag. Damit stellen sie  
sicher, dass wir im Notfall sofort eingreifen und helfen können. Hier sehen Sie Beispiele, was Ihr  
Partner-Beitrag bewirkt.

Hilfe bei Mangelernährung
Bei Ernährungskrisen sind Kinder immer die ersten Opfer. Für sie 
ist Mangelernährung besonders folgenschwer: Sie wachsen und 
entwickeln sich nicht mehr normal und sind anfälliger für Krank-
heiten. Ihr Leben gerät rasch in Gefahr. Mit 60 Euro können wir 
vier Wochen lang drei mangelernährte Kinder mit therapeutischer 
Fertignahrung versorgen. 

Impfungen
In Krisengebieten, wo Menschen schlecht ernährt und geschwächt 
sind, können Infektionskrankheiten verheerende Folgen haben.  
Ärzte ohne Grenzen impft vorbeugend oder bei Ausbruch von 
Krankheiten. Mit 100 Euro können wir zum Beispiel den Impf- 
stoff kaufen, um 400 Kinder vor Masern zu schützen. 

Bekämpfung tödlicher Krankheiten
Viele Krankheiten wie Malaria oder Cholera können gut behandelt 
werden. Trotzdem sterben jährlich tausende Menschen daran.  
In zahlreichen Ländern ist Malaria eine der häufigsten Todesur-
sachen. Mit 400 Euro können wir zum Beispiel 2000 an Malaria 
erkrankte Babys mit einem wirksamen Kombinationspräparat 
behandeln. 

Notfall-Kit
Nach Naturkatastrophen benötigen tausende Menschen dringend 
Hilfe. Mit einer Spende von 700 Euro können wir 625 Menschen 
nach einer Katastrophe drei Monate lang medizinisch versorgen. 

Ärztliche Hilfe sichern
In unseren Einsatzgebieten kommt auf zehntausende Einwohner  
oft nur ein Arzt. Jeden Tag sterben Menschen, weil Sie keinen  
Zugang zu medizinischer Versorgung haben. Ein österreichischer 
Arzt auf Hilfseinsatz erhält von uns monatlich 1.480 Euro um  
laufende Kosten zu Hause decken zu können. 
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Werden Sie ein wertvolles Teammitglied von Ärzte ohne Grenzen. 
Werden Sie Einsatz-Partner!

Verwenden Sie einfach Ihren beiliegenden, persönlichen Partner-Zahlschein für Ihren  
Partner-Beitrag 2016. Oder nutzen Sie unsere Webseite www.aerzte-ohne-grenzen.at/partner. 

Wir freuen uns, wenn wir Sie als Partner von Ärzte ohne Grenzen herzlich begrüßen dürfen! 
Ihr Partner-Beitrag bleibt selbstverständlich freiwillig. Sie bestimmen selbst, wie lange Sie Partner bleiben. 

Gerne beantworten wir Ihre Fragen am Telefon oder per Mail: 
Ärzte ohne Grenzen, Taborstraße 10, 1020 Wien
Tel.: 0800 246 292 (gebührenfrei), Fax: (01) 409 7276-42 
partner@aerzte-ohne-grenzen.at

Unser Dankeschön an Sie: 
	 Ihre persönliche Partner-Urkunde. 
	 Einladungen zu Veranstaltungen 
	 Vierteljährlich bekommen Sie unser Magazin DIAGNOSE  
	 mit aktuellen Einsatzberichten.
	 Auf Ihren Wunsch nehmen wir Sie in die  
	 Partner-Liste auf unserer Webseite auf: www.aerzte-ohne-grenzen.at/partner

Impressum: diagnose 1t/2016. Medieninhaber: Ärzte ohne Grenzen, Taborstraße 10, 1020 Wien.  
Redaktion: Katrin Heidemann-Schmid. Produktion: ZMG. Verlags- und Herstellungsort: Wien.  
Diese hier beschriebenen Einsätze sind nur einige Beispiele für unsere vielfältige Arbeit. Stand: April 2016.  
Österreichische PostAG, Sponsoringpost, 1020 Wien, GZ02Z030498S. ZVR-Zahl: 517860631

Mittelmeer, September 2015; Der 9 Monate alte Isrom auf dem Arm unserer Krankenschwester Mary. Der Bub aus Eritrea konnte durch  
die Crew unseres Rettungsschiffes MY Phoenix aus Seenot gerettet werden.
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Herzlichen Dank!


